
Diesmal kommt der Hamilo mit ein wenig Verspätung.
Wegen der Sommerferien und der Urlaubszeit in der
Druckerei konnte der Auftrag für unsere Bürgerzeitung
nicht früher erfolgen.

...Und dann muss noch verteilt werden, zum Glück haben
wir Unterstützung von engagierten Bürgerinnen und Bür-
gern, vielen Dank dafür.

Am 18.09.2021 soll der Müllsammeltag stattfinden. Hel-
fende Hände werden wie immer benötigt.

Die Wahl zum 20. Deutschen Bundestag findet am
26. September 2021 statt. Nehmen Sie Ihr Wahlrecht
unbedingt wahr.

Es werden noch Wahlhelfer gesucht, bei Interesse wen-
den Sie sich gerne an den Bürgermeister oder an die
Fraktionsvorsitzenden.
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Der Kletterturm auf dem Spielplatz Stettiner Straße wurde
aufgebaut, die Erdarbeiten wurden von unseren Leuten erledigt und
der Aufbau durch eine Fachfirma ausgeführt. Die Kosten beliefen
insgesamt auf etwas über 16000,- €.

Unser neuer Gemeindearbeiter Jens Barbener hat sich gut ins
Team eingefügt. Wir freuen uns ihn dabei zu haben.

Das Schlichtungsgespräch wegen der Asphaltentsorgung in der
Bahnhofstraße hat stattgefunden. Das bisherige Ergebnis ist nicht
nach unserem Geschmack. Es wird aber weiter an der Schlichtung
gearbeitet.

Ein großes Lob an alle Beteiligten in der Schule. Die Umsetzung
der Corona Richtlinien hat stets reibungslos funktioniert. Es war
sicher nicht immer einfach, täglich sich ändernde Auflagen zu
erfüllen. Aber seitens der Schule standen die Schüler stets im
Fokus damit ein Höchstmaß an Infektionsschutz ermöglicht wurde
und trotzdem der Bildungsfortschritt nicht leidet.

Wir konnten eine Firma gewinnen, die mit einer neuartigen
Heißwassermethode unsere Parkflächen und Gehwege vom
Bewuchs befreit. Es ist zurzeit noch ein Probebetrieb aber sieht
schon vielversprechend aus.

Der B-Plan für das Arzthaus auf dem alten Sportplatz ist vom Kreis
fachtechnisch geprüft und genehmigt. Herr Meyer vom Amt hat
daraufhin den Förderantrag gefertigt und der Aktiv Region zur
Prüfung zugeleitet. Es gab keine Beanstandungen. Der
Fördergeber hat seine Zustimmung signalisiert.

Erste Gespräche mit dem Architekten des Sportlerheims haben
stattgefunden, so dass jetzt ein Terminplan erstellt und der
Bauantrag auf den Weg geschickt wird.

2 Mitteilungen des Bürgermeisters



Es gibt einige Beschwerden wegen angeblicher Rissbildungen an
Häusern infolge der Bauarbeiten an der B 206. Dem sehe ich aber
gelassen entgegen, da die Aussicht auf Erfolg der Hauseigentümer
eher gering ist.

Es hat infolge von Corona mehrere Stundungs- und
Ratenzahlungsanträge von Gewerbetreibenden gegeben, denen
auch, bis jetzt, ausnahmslos zugestimmt wurde.

Auf dem Schulhofgelände wurden mehrere Sport- und Spielgeräte
erneuert

Die Diskussion über ein neues B-Plan Gebiet zwischen Eken und
Logenweg schlägt bereits hohe Wellen. Mir wurde eine
Unterschriftenliste von Gegnern überreicht.

Da noch kein Aufstellungsbeschluss für einen B-Plan von der GV
beraten wurde, kann ich versichern dass alle Einwände zu
gegebener Zeit in den Aufstellungsbeschluss eingearbeitet werden.
Zurzeit hat die Gemeinde sich lediglich Flächen für eine evtl.
Wohnbaufläche gesichert. Das Interesse an dem Gebiet ist
allerdings sehr groß. Die Gemeinde nimmt aber noch keine
Reservierungsanfragen an.



4 Sozialausschuss am 26.05.2021

Der Sozialausschuss tagte am 26.05.2021 unter Einhaltung der
Corona Regeln.
Auf dem Spielplatz Stettiner Straße wurde das neue Spielgerät
aufgestellt.

Die Ausfahrt für Senioren musste leider -coronabedingt - weiter
auf das nächste Jahr verschoben werden.
Für die 10- bis 16- jährigen Jugendlichen ist eine Fahrt zu einem
Kletter- oder Freizeitpark im Gespräch. Genaueres wird voraus-
sichtlich die nächste Sitzung ergeben.
Ob der Laternenumzug in gewohnter Weise stattfinden kann,
steht noch nicht fest.
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Am 07.06.2021 trafen sich die Mitglieder des Finanzausschusses
zu Ihrer quartalsmäßigen Sitzung in der wieder bestens präparier-
ten Aula der Grundschule Wrist. Einige Mitglieder der Gemeinde-
vertretung waren auch anwesend sowie ein Einwohner aus Wrist.
Zu Beginn der Sitzung musste sie Tagesordnung aktualisiert wer-
den. Es gab einige Grundstücksangelegenheiten, die unter Aus-
schluss der Öffentlichkeit diskutiert werden mussten.
Für das geplante Ärztehaus musste nochmals die genaue Herkunft
der Gelder im Haushalt bestimmt werden. Die gesamten Planungs-
kosten werden voraussichtlich ca. 400 T€ betragen. Eine erfreuli-
che Mitteilung: dem geänderten B-Plan wurde bereits zugestimmt
und der Förderantrag für externe Mittel ist in Bearbeitung.
Dem Ausschuss lagen die Unterlagen zum momentanen Haus-
haltsstand der Gemeinde Wrist vor. Es gibt keine Auffälligkeiten,
die von der Planung abweichen. Die Mitglieder des Ausschusses
nahmen die Zahlen zur Kenntnis.
Die Amtsverwaltung Kellinghusen hatte eine vorläufige Kostenauf-
stellung für das Baugebiet „Kottenwendt“ erstellt. Es sind alle
Grundstücke verkauft und die Bautätigkeit ist rege. Die Zahlen be-
legen, dass die Gemeinde wohl kein Minusgeschäft macht, son-
dern, die Planungsdaten erreicht werden. Eine sehr erfreuliche Ent-
wicklung für die Gemeinde.
In nichtöffentlicher Sitzung wurden noch Grundstücksangelegen-
heiten erörtert. Darüber kann aus rechtlichen Gründen nicht weiter
inhaltlich berichtet werden.
Das war’s dann auch in der gebotenen Kürze. Nach 45 Minuten
konnten alle den Heimweg antreten.

SP

Ein bisschen „Nichtöffentlichkeit“    6





Die Gemeindevertretung tagte am 16. Juni 2021 in der Aula der
Grundschule Wrist. Trotz Corona waren 6 Bürgerinnen und Bürger
erschienen. Dieser große Zuspruch sorgte zuerst bei den Mitglie-
dern des Gemeinderates für Verwunderung, aber dazu später
mehr.
Erster Diskussionspunkt war die Bereitstellung der Planungsmittel
für das Ärztehaus. Der Finanzausschuss hatte darüber ausgiebig
beraten und der Gemeindevertretung einen einstimmig verabschie-
deten Beschlussvorschlag unterbreitet. Ein Mitglied der WGW hat-
te hier Bedenken und wollte die Bereitstellung der Mittel kürzen.
Um den Fortgang des Prozesses rund um das Ärztehaus nicht zu
verzögern, wurde mit einer Gegenstimme aus der WGW der Vor-
schlag des Finanzausschusses angenommen. Mittlerweile ist die
Änderung des B-Plans in dieser Örtlichkeit (alter Sportplatz) geneh-
migt.
Die WGW zeigt sich auch weiterhin aktiv in der Gemeinde und hat
einen Antrag zum Thema Hotspots in der Gemeinde Wrist gestellt.
Über diesen Antrag wurde angeregt diskutiert. Im Rahmen der all-
gemeinen Digitalisierung ist diese Idee sicher reizvoll. Der Gemein-
derat nimmt den Antrag zur Kenntnis und verweist ihn an alle Fach-
ausschüsse der Gemeinde, damit hier intensiv über alle zu berück-
sichtigenden Punkte beraten werden kann. Es geht um Standorte,
wer ist der Betreiber, rechtliche Aspekte, welche Kosten laufen auf,
etc.. Darüber hinaus wird die Verwaltung aufgefordert, Unterstüt-
zung zu leisten, da z. B. in Kellinghusen bereits ein öffentliches
Netzwerk eingerichtet wurde.
Für die kommende Bundestagswahl im September werden noch
Wahlhelferinnen und Wahlhelfer gesucht. Interessierte können sich
direkt an den Bürgermeister oder die Fraktionsvorsitzenden wen-
den.

kleiner Sturm im Wasserglas   8



Danach folgte der Tagesordnungspunkt Einwohnerfragestunde.
Dabei wurde deutlich, warum sich doch einige Bürger auch unter
Corona-Auflagen auf den Weg gemacht hatten. Wrist ist eine klei-
ne Gemeinde und wenn es um Grundstücksangelegenheiten geht,
funktioniert der Flurfunk hervorragend. Es handelt sich um kein
großes Geheimnis, dass sich die Gemeindevertretung mit der Ent-
wicklung der Gemeinde Wrist befasst. Dies umfasst natürlich auch
die Bereitstellung neuer Baugebiete. Nachdem im Kottenwendt alle
Bauplätze verkauft sind und viele Häuser bereits errichtet wurden,
sollen die gemeindlichen Planungen konkreter werden. Grundsätz-
lich werden diese Themen in nichtöffentlicher Sitzung diskutiert,
damit die Vertretung später mit einer Stimme spricht und es nicht
zu endlosen öffentlichen Diskussionen kommt. Allerdings waren er-
regte Bürgerinnen und Bürger zu Gast, die sich als Betroffene des
eventuell geplanten Gebietes betrachten. Es wurde eine leicht hitzi-
ge Diskussion begonnen, die allerdings nicht Teil einer Fragestun-
de sein sollte. Nachdem einiger Frust abgelassen wurde, fasste
der Bürgermeister den Sachstand zusammen. Es existiert eine
grundlegende Planung zur Ortsentwicklung. In dieser sind mögli-
che, zukünftige Baugebiete ausgewiesen, die den grundsätzlichen



Anforderungen genügen. Wenn es später zur tatsächlichen Aus-
weisung dieser Gebiete kommt, nimmt das gesetzliche Verfahren
seinen Lauf, in dem alle Betroffenen aufgefordert werden, Stellung
zu beziehen oder Bedenken zu äußern. Soweit sind die Planungen
aber beileibe noch nicht gediehen. Trotz alledem muss sich die Ge-
meinde darüber Gedanken machen, wie sie die Flächen für ein
Baugebiet erwirbt. Nachdem sich alle Beteiligten wieder etwas be-
ruhigt hatten, wurden alle Nichtmitglieder des Gemeinderates ge-
beten, die Sitzung zu verlassen. Anschließend konnte der Rat sich
in nichtöffentlicher Sitzung der Behandlung von Grundstücksange-
legenheiten widmen.
Ein Nachtrag noch zur Bürgerfragestunde, die Aufstellung von
Fahrradboxen am Bahnhof wurde wegen des erhöhten Diebstahl-
aufkommens angeregt. Damit wird sich der Bauausschuss befas-
sen.
Nach der nichtöffentlichen Diskussion über die Grundstücksangele-
genheiten schloss der Bürgermeister nach ca. einer Stunde die Sit-
zung und wünschte allgemein eine ruhige Urlaubszeit.             SP



In Wrist tut sich was.

Es wird sich ein Verein gründen, der sich für die Förderung und Er-
halt der Gebäude am Kirchhof einsetzen wird. Die Kirche hat kein
Geld mehr und wird sich um diese Gebäude nicht mehr kümmern.
Den Vorsitz wird voraussichtlich Jochen Kotowski übernehmen.
Der Gründungstermin ist am 19.09.2021 um 16.00 Uhr an/in der
Kirche zu Stellau. Anschließend geht es gemeinsam in den Gottes-
dienst (freiwillig). (Arne Manthey)



Liebe  Kundinnen  und  Kunden ,
hole heute mein Frühstück aus dem Meyer Markt, warme knusprige
Brötchen, leckeren Honig aus Wrist, einen leckeren Mettklops mit
Zwiebeln und probiere mal den vegetarischen Fleischsalat aus
eigener Herstellung (geil!). Mittags gibt’s selbstgemachten
Kartoffelsalat, göttlich, würde Frau Kötzold sagen.
Wir Alle können in einem Schlaraffenland auswählen.
Treffe noch einen Praktikanten von uns, Machmut, geflüchtet aus
dem Jemen. Der ist fröhlich und ruft: Moin Herr Meyer. Er erlebte
Bombenangriffe, kein Wasser, Hunger, sein Vater gestorben,
einfach so, und er war auf der Flucht. Fernsehbilder zeigen das
Elend und er sagt: Du hast es im Fernsehen gesehen, ich habe es
erlebt!! In welcher Welt leben wir.

Dankbar bin ich mit dem Edeka-Markt mitten in Schleswig-
Holstein. Uns jeden Tag mit Sortiment und Freundlichkeit dem
Kunden gegenüber zu präsentieren.

Einen schönen Tag und bis morgen früh …
Ihre Meyerei

Eken 2    25563 Wrist/Holstein    Telefon 5878    Telefax 6426
www.frischemarkt-meyer.de


